
Zum Tode von Harald Friemann, langjährigem Vorsitzenden und Ehrenvorsitzenden der 

PAGO 
 

 
 
Harald Friemann und die ornithologische Motivphilatelie: das war im letzten halben 

Jahrhundert nur zusammen zu denken. Harald Friemann hat wie kein anderer diesem Bereich 
der Philatelie Impulse gegeben, war für viele Vorbild und Ansporn zugleich. Seine 

Vorstellungen der modernen Motivphilatelie haben Maßstäbe gesetzt. Dabei war er nie 
festgelegt und immer wieder neuen Ideen gegenüber offen; offen auch gegenüber einem 

Reglement, das er regelmäßig mit Nach- und Anfragen in Zweifel gezogen hat. Er hat auch 
diejenigen in ihrem Hobby ermuntert und bestärkt, die nicht auf philatelistische 

Auszeichnungen aus waren, sondern einfach aus Spaß und Freude an der Avifaunistik und an 
der Philatelie gesammelt und mit Gleichgesinnten den Austausch über diese faszinierende 

Befassung mit Marken, Stempeln, Belegen und Vögeln gesucht haben. 
 

Harald Friemann hat die Philatelistische Arbeitsgemeinschaft Ornithologie, die PAGO, aus der 
Taufe gehoben. Sie hieß damals noch Motivgruppe Ornithologie und firmierte unter MGO. Der 
Rundbrief 1 aus dem Dezember 1974 markierte gewissermaßen den Startpunkt. Er war nur 

zwei Seiten stark, löste aber ein Desiderat ein und traf sozusagen den Nerv der Zeit. Nach dem 
Aufruf, sich in einer Motivgruppe zusammenzufinden, war nach einem Jahr die Gruppe bereits 

auf 22 Köpfe angewachsen – es ging bis zu einem Höchststand von 297 Mitgliedern weiter. 
Später erfolgte dann die offizielle Gründung der "Motivgruppe Ornithologie e.V." als 

eingetragener Verein. Harald Friemann erkannte das Potential in diesem Forum, welches 
einerseits der Weiterbildung, sowohl philatelistisch als auch ornithologisch, diente, welches 

beim Aufbau von Sammlungen und der Gestaltung von Exponaten beraten und unterstützen 
konnte und welches nicht zuletzt die persönlichen Kontakte förderte. Bereits ab 1977 wurden 

Jahrestreffen organisiert, in denen die Mitglieder aus den Benelux-Staaten, aus der Schweiz, 
aus Österreich und aus Deutschland zusammenkamen. 

 
Harald Friemann hat seinen Weg zur ornithologische Motivphilatelie genommen wie viele von 

uns. Er sammelte als Schüler alles, was ihm unter die Finger kam. Dann erfolgte die 
Spezialisierung über die Fauna zur Vogelkunde; denn die Vogelstimmen, das Vogelbestimmen 

waren ebenso sein Hobby. Als 15jähriger trat der dem Deutschen Bund für Vogelschutz bei. 
Auch wenn er, wie er selbst schrieb, sich von allen Zweigen der Philatelie begeistern ließ, hat 
er sich schließlich ganz der Vogelmotivphilatelie verschrieben. Darin avancierte er über die 
Jahrzehnte zum ausgewiesenen Experten. Er war Motivator und auch Antreiber, der sich nie 



entmutigen ließ und hartnäckig blieb, auch wenn die Resonanz einmal schwach blieb, weil sich 

die Mitglieder auf ihren Vorsitzenden verlassen konnten. 
 

Die PAGO hätte es ohne Harald Friemann nicht gegeben. Die Rundbriefe, 165 in den 
vergangenen 50 Jahren, sind sein Vermächtnis. Sie hätten ohne Harald Friemann nicht den 

unschätzbaren Wert, den sie für die ornithologische Motivphilatelie bedeuten. Er war bis 
zuletzt deren Gestalter und Redakteur. Unzählige Beiträge gehen auf seine profunden 

Kenntnisse zurück. Zahlreiche Rubriken hat er angestoßen. Wir als PAGO verdanken ihm viel. 
Wir wissen darum. Auf dem Jahrestreffen, das er 2021 in seiner Heimat nochmals in Seeheim-

Jugenheim organisierte, haben wir ihn zum Ehrenvorsitzenden der PAGO ernannt. 
 

Am 23.12.2023, kurz vor seinem 89. Geburtstag, ist Harald Friemann verstorben. Wir werden 
ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 

 
Henning Rosenau 

Vorsitzender der PAGO 


